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Mit unserer Potenzialanalyse werden diese Eigenschaften mit einer nachgewiesenen 

Prognosesicherheit von über 90 % gemessen. Damit liegt die Potenzialanalyse 

deutlich über den meisten anderen Diagnoseverfahren (s. Grafik unten). Es werden 

die 14 entscheidenden Faktoren gemessen und dem definierten Anforderungsprofil 

gegenüber gestellt. So erhält man ein einzigartiges Vergleichsprofil, aus dem die 

Stärken und Schwächen des Kandidaten erkennbar sind und kommentiert dargestellt 

werden (s. Beispiel unten). Die Handhabung über das Internet ist einfach, rund um 

die Uhr verfügbar und extrem kostengünstig.  
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